
 09. Juli 2010 
 
 

Protokoll der VWA-Sitzung v. 6. Juli 2010 
 
Anwesend: 
Wortischek Karl 
Florian Martin 
Elias Heribert 
Linsbichler Alex   
Lampe Heinz  
Kreiner Peter 
 
Entschuldigt: 
Horsky Reinhold 
Lausegger Anton 
 
Beginn 17:15 
 
Begrüßung der Anwesenden durch Karl Wortischek.  
 
Zunächst berichtet Heinz Lampe über eine Neuerung aus dem ÖTV: 
Es wird für einen Spieler in Zukunft möglich sein, bei zwei verschiedenen Vereinen in Österreich 
Meisterschaft zu spielen. Dies allerdings nicht in der gleichen Altersklasse (allg. Klasse zählt wie 
eine Altersklasse) und nicht in zwei Bundesligamannschaften in verschiedenen Vereinen. Inwieweit 
dies auch innerhalb des Landesverbandes (also ab LL) möglich ist liegt im Ermessen des LV. 
Beschluss: Wird für NÖ vollinhaltlich übernommen. 
Genaue Formulierung in der ÖTV-Wettspielordnung erfolgt im Herbst und wird so in die NÖ-DF 
übernommen. 
 
Rückblick über die Meisterschaft / Proteste u. Rekurse: 
Sowohl in der LL als auch in den Kreisen ist die Meisterschaft sehr „ruhig und friedlich“ verlaufen. 
In der LL gab es nur einen Protest (UTC BH Wr. Neustadt), der sich dann letztendlich von selbst 
erledigt hat. 
 
In den Kreisen gab es einzelne Proteste (Bewerbslisten, Aufstellungen/ Reihungen...) die aber alle 
ohne Probleme abgehandelt wurden. Es gab seitens des VWA keinen Grund irgendeinen 
Rekursentscheid aufzugreifen. 
 
Schiedsrichter: 
Über vereinzelt auftretende Probleme mit Schiedsrichtern (Zuspätkommen, Unkenntnis der DF, 
offensichtliches Desinteresse...) wird Karl Wortischek ein Gespräch mit Anton Lausegger führen. 
Dabei soll auch zur Sprache kommen, dass bei der Besetzung von Schiedsrichtern auf allfällige 
Befangenheit Rücksicht genommen werden soll - soferne aus Personalgründen möglich. 
 
Auslosung Aufstiegsspiele: 
Damen: 
WE - SO 
NW - SU 
MI - NO 
 
Herren 45: 
SU - SO 
MI - NW 
NO - WE 
 
Die übrigen Seniorenbegegnungen werden nach Bekanntgabe der Mannschaften durch die Kreise 



von Karl Wortischek ausgelost. 
 
Reduktion der Damen LL -A auf 6 Mannschaften: 
Wird für 2012 angestrebt und angekündigt. Sollten auch heuer wieder weniger als 8 Mannschaften 
zur Verfügung stehen wird die Reduktion gänzlich oder teilweise bereits 2011 durchgeführt. 
Dann nur mehr ein Absteiger in die LL-B; die LL-B Gruppensieger spielen ein Aufstiegs-play-off. 
 
Herren 35  LL im Herbst: 
Eine zumindest teilweise Verlegung in den Herbst wäre wünschenswert. Karl Wortischek versucht 
einen entsprechenden (inoffiziellen) Terminplan auszuarbeiten und verschick ihn an die VWA-
Mitglieder zum Kommentar. 
 
Altersklassenwechsel: 
Nach intensiver Diskussion und einem Telefonat von Heinz Lampe mit Bernhard Schlick wird 
festgehalten, dass nach momentanem Stand der geänderte Altersklassenwechsel (14. / 15. 
Oktober) auf die Spielberechtigung in der Meisterschaft keinen Einfluss hat; es gilt weiterhin der 
Jahrgang. 
 
Änderungen in den DF: 
 
 Diskussion darüber, ob bei Punktegleichheit von 2 Mannschaften wieder die direkte 

Begegnung bzw. bei mehr als 2 Mannschaften die Resultate dieser Mannschaftenn 
untereinander für die Tabelle herangezogen werden sollen. Beschluss in der Herbstsitzung 

 
-Herren 70: Die von einzelnen Vereinen gewünschte Änderung von 2/1 auf 3/2 wird nicht 
durchgeführt. 
 
Auf/Abstiegsbestimmungen: 
 Herren LL-C: Der irreführende Begriff „Spielverhältnis“ wird durch z.B.:“Punkteschlechtere“ 
 mit einer kurzen Erläuterung ersetzt. Endgültiger Formulierungsvorschlag: P. Kreiner 
 
 Die Regelungen für den Abstieg  aus der LL-B (Damen) erfolgt analog zu den Herren 45 
 (Abstiegs-play-off der Fünftplatzierten) 
 
Im §4 Bewerbslisten wird der Begriff „Spielstärke“ gestrichen und der Satz entsprechend 
umformuliert -> P. Kreiner 
 
Für Einsprüche gegen Bewerbslisten soll die Frist bereits 4 Wochen vor Meisterschaftsbeginn 
enden, um allfällige Rekurse noch vor der Meisterschaft abwickeln zu können. 
 
Landesmeisterschaften / Meisterschaftstermine 
Die Landesmeisterschaften sind seitens des ÖTV kein geschützter Termin mehr. Der VWA setzt als 
Termin für die NÖ-Landesmeisterschaften die 1. Mai Woche 2011 an. Das Wochenende 7./ 8. Mai 
ist für die LL spielfrei - die Meisterschaft beginnt am Wochenende 14. / 15. Mai. 
K. Wortischek erstellt einen inoffiziellen Terminplan wobei er versuchen wird unter diesen 
Gegebenheiten auch die Wünsche betr. Herren 35 (siehe oben) zu berücksichtigen. 
 
ITN 
Wurde allgemein positiv aufgenommen.  
Beschluss: Halbierung der Bandbreite für 2011. 
Die Regelung wird somit lauten: 
 
„§ 4 BEWERBSLISTE (SPIELERLISTEN) 
1) Für jeden Bewerb/Altersklasse sind alle spielberechtigten Spieler eines Vereins in der 
entsprechenden Bewerbsliste, wie folgt gereiht anzuführen. 
 a) Vereine, die eine Mannschaft in der LL-A haben müssen die Top Spieler (ersten 6 bei 
 Herren allg.; ersten 5 bei Damen allg., Herren 35, Herren 45, Herren 55, Herren 60; ersten 



 4 bei Herren 65, Damen 35, Damen 45, Damen 55 u. ersten 2 bei Herren 70) nach der 
 ÖTV-Rangliste (Stand 15. Jänner des jeweiligen Jahres) reihen. 
 
 b) Alle übrigen Spieler sind in den Bewerbslisten gemäß ihrer jeweiligen ITN-Einstufung mit 
 einer Bandbreite von +/- 0,25 zu reihen.  Es darf somit kein Spieler eine um mehr als 0,50 
 höhere ITN-Einstufung haben als irgendein hinter ihm gereihter Spieler. Es gilt die ITN-
 Einstufung, die mit 1. Jänner in den NU-Bewerbslisten veröffentlicht wird.“ 
 
Im Zuge der ITN-Diskussion wurde offenbar, dass im Kreis NO die Bewerbslisten nicht zwingend 
nach den für 2010 gültigen Regelungen erstellt werden mußten und Abweichungen vom 
Kreisobmann toleriert wurden. Gespräch Karl Wortischek mit Karl Kukutsch. 
 
Themen aus dem Sekretariat: 
Für die Teilnahmeberechtigung an Turnieren vor Abschluss der Nennfrist zur Mannschafts-
meisterschaft gilt die Lizenzkarte zum Nachweis der Zugehörigkeit zu einem bestimmten 
Landes/Kreisverband. 
 
Die aufgezeigte Probleme betreffend der Zeitpunkte, wann Auslosungen oder Gruppeneinteilungen 
durch die Kreise in das System eingespielt werden müssen wurden diskutiert und einige 
Lösungsansätze erörtert. (z.B.: Einspielen nur der Gruppeneinteilung, Einspielen einer ungeprüften 
Auslosung und Einspielen der endgültigen Auslosung nach Lizenzierung...). Die entsprechenden 
Termine müssen den Kreisen rechtzeitig bekanntgegeben werden. 
 
In diesem Zusammenhang wurde darauf hingewiesen, dass Abmeldungen von LL-Vereinen 
unbedingt den jeweiligen Kreisen vom Sekretariat bekanntgegeben werden müssen, da ab einem 
gewissen Zeitpunkt seitens der Kreise zwischen einem LL-Absteiger und einer abgemeldeten 
Mannschaft nicht mehr unterschieden werden kann. 
 
Im Kreis NW werden die U10 Bewerbe außerhalb von NU und auch nicht nach den „Kids“-
Regelungen gespielt. Weder die Kinder noch die Mannschaften / Ergebnisse sind daher in NU 
erfasst. Daher auch keine Lizenznummern für die Kinder. Gespräch K. Wortischek mit Thomas 
Ledermüller. 
 
Wintercups: 
Seitens einiger Hallenbetreiber wurde Interesse angemeldet, Wintercups über das NU-System 
abzuwickeln. Dazu müssen alle Voraussetzungen, insbesondere die Kosten geklärt werden - 
Anfrage an K. Kukutsch ist erfolgt - und organisatorisch dafür Sorge getragen werden, dass 
dadurch keine Mehrbelastungen für das Sekretariat entstehen. 
 
Jugend - Mannschaftsmeisterschaft: 
Gedanken über die Umstellung der Altersklassen auf z.B.: U11, U13 U15 u. ev. U17 
Kids würden dann als U8 bzw. U9 (in den kleinen Feldern) spielen, die U11 am großen Feld aber 
mit den grünen Bällen. Thema für die Jugendreferenten ! 
 
Bewerbslisten: 
Welche ÖTV Ranglisten zählen bei den Senioren in der LL-A ?  
Klärung in der Herbstsitzung. 
 
Schluss der Sitzung: ca. 20:35h 


